
                                                   

 

 

 

Liebe Leser*innen, 

 

mit dieser kleinen Ausgabe des KiGo-Infos grüße ich euch herzlich.  

 

„Ihr werdet mich suchen und finden.“ 

Jeremia 29,13 

 

Unter diesem Motto möchten wir alle badischen Kinder bis 12 Jahre einladen, in den Sommerferien 
mit uns auf Spurensuche zu gehen und Gottes Spuren zu entdecken. Wo und wie und wann kann ich 
Gott finden? Ihn spüren? Seine Spuren entdecken? 

Die gefundenen Spuren können unterschiedlicher Gestalt sein: Ein Regenbogen, ein Sonnenstrahl, 
eine Umarmung, das Lachen eines Freundes. Wir laden die Kinder ein ihre Entdeckungen mit uns zu 
teilen.  

In den Gottesdiensten beschäftigen wir uns mit Mose (2.Mose 33,12-23). Mose möchte Gottes 
Herrlichkeit sehen und Gott lässt sich hinterhersehen, sein Angesicht darf er nicht sehen. Mir geht es 
manchmal ähnlich, dass ich erst im Nachhinein erkenne, wie wunderbar ein Moment war und dass 
dies Gottes Herrlichkeit gewesen sein könnte. Gott möchte Mose in Vers 14 zur Ruhe leiten. Diese 
Ruhe ist wahrscheinlich hilfreich, um Gottes Herrlichkeit erkennen zu können.  

 

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sommer.  Ich wünsche Ihnen Momente der Ruhe, in denen Sie 
Spuren Gottes entdecken. Momente, in denen Kinder Spuren Gottes entdecken und mit Ihnen teilen.    

 

 

Lutz Wöhrle  

Landeskirchlicher Beauftragter  

Für den Kindergottesdienst  

 

P.S.: Leider war es uns in diesem Monat nicht möglich Ihnen ein KiGo Info Heft zu erstellen. Ich stehe 

Ihnen jedoch zu allen Fragen zur Verfügung, bitte melden Sie sich. (Lutz.Woehrle@ekiba.de)   
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